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Erfrischende Heiterkeit und eine Paiasverbrennung
Junggesellenverein „Frohsinn“ Heisterbacherrott
hatte zum Kölsche Abend und zu Beach Party eingeladen

Wo sonst öder Asphalt traf man sich an den Kirmestagen zur Beach-PartyWo sonst öder Asphalt traf man sich an den Kirmestagen zur Beach-PartyWo sonst öder Asphalt traf man sich an den Kirmestagen zur Beach-PartyWo sonst öder Asphalt traf man sich an den Kirmestagen zur Beach-PartyWo sonst öder Asphalt traf man sich an den Kirmestagen zur Beach-Party
Die Thekenmannschaft der Junggesellen hatte alle Hände voll zu tun, dasDie Thekenmannschaft der Junggesellen hatte alle Hände voll zu tun, dasDie Thekenmannschaft der Junggesellen hatte alle Hände voll zu tun, dasDie Thekenmannschaft der Junggesellen hatte alle Hände voll zu tun, dasDie Thekenmannschaft der Junggesellen hatte alle Hände voll zu tun, das
Meterbier fand reißenden AbsatzMeterbier fand reißenden AbsatzMeterbier fand reißenden AbsatzMeterbier fand reißenden AbsatzMeterbier fand reißenden Absatz

(bk) Heisterbacherrott. Endlich
wieder Kirmes. Die Junggesellen
aus Heisterbacherrott mussten in
der Vergangenheit pausieren und
waren nun begeistert, endlich
wieder durchstarten zu können.
Das Kirmestreiben im Ort konnte
wieder seinen Lauf nehmen. Der
Aufbau stand zu Beginn der mehr-
tägigen Veranstaltung auf dem
Programm.
Und der war erst einmal schweiß-
treibend. Alle packten mit an und
gönnten sich nach getaner Arbeit

erst einmal einen kühlenden
Schluck.
Dieser kühle Schluck sollte auch
den ersten Kirmestag mitbestim-
men.
Der Kölsche Abend machte nicht
nur durch die Kölsche Tön auf sich
aufmerksam, es wurde auch zur
Meterwertung mit wohlschme-
ckendem Gerstensaft eingeladen.
Auch wenn der Heisterbacher
Weiher einige Meter vom Ort des
Geschehens entfernt war, so rie-
fen die Junggesellen zur Beach-

Party auf dem Parkplatz, wo sich
alles über die Tage abspielte. Doch
eine solche Party ohne den übli-
chen sandigen Untergrund ging
natürlich überhaupt nicht. Also
hieß es wieder die Ärmel hoch
krämpeln und eifrig den asphal-
tierten Untergrund in eine Strand-
landschaft verwandeln. Als das
geschafft war konnte man ent-
spannt bei einem leckeren Cock-
tail niederlassen und in den Abend
hinein feiern. An Kirmessonntag
ließ man es dann etwas entspann-

ter zugehen.
Hier stand Kaffee und Kuchen im
Vordergrund. Bestimmte die Hei-
terkeit das Wochenende, so muss-
te zum Abschluss der Kirmes der
Paias, der das Geschehen aus
schwindelnder Höhe bis dahin be-
obachten konnte, seinem Ende
entgegen sehen. Mit einem Trau-
erzug durch den Ort und dem üb-
lichen Geschwafel vor dem Schei-
terhaufen endete die Kirmes in
Heisterbacherrott mit der Ver-
brennung des Übeltäters.

Königswinter schließt sich Tempo-30-Initiative an
Mehr rechtliche Handlungsspielräume für eine echte Mobilitätswende
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(bk) Königswinter. Die Stadt Königs-
winter ist mit Beschluss des Stadt-
rates vom 20. Juni 2022, der Städte-
initiative „Lebenswerte Städte durch
angemessene Geschwindigkeiten -
eine neue kommunale Initiative für
stadtverträglicheren Verkehr“ bei-
getreten. Dem Beschluss ist ein An-
trag der Koalition aus KöWI, SPD
und Grünen vorausgegangen. Die In-
itiative bekennt sich zur Mobilitäts-
wende und fordert den Bund auf, die
rechtlichen Voraussetzungen dafür
zu schaffen, dass Kommunen „Tem-
po 30“ als Höchstgeschwindigkeit
innerorts in bestimmten Straßen
anordnen können, wo sie es für not-
wendig halten. „Als Stadt unterstüt-
zen wir die Initiative für angepasste
Geschwindigkeiten, also Tempo 30,
aus voller Überzeugung. Unser über-
geordnetes Ziel ist es, Königswinter
klima- und menschenfreundlicher zu

machen. Und das bedeutet auch,
mehr Raum und Sicherheit für den
Fuß- und Radverkehr sowie neue Mo-
bilitätsangebote zu schaffen“, so Bür-
germeister Lutz Wagner. Beim The-
ma Mobilität und Verkehr steht auch
Königswinter vor großen Herausfor-
derungen.
Eine stadt- und umweltverträgliche
Gestaltung der Mobilität ist Voraus-
setzung für die Zukunftsfähigkeit der
Gesamt-Stadt.
Die Leistungsfähigkeit für den Ver-
kehr wird durch Tempo 30 nicht ein-
geschränkt, die Aufenthaltsqualität
dagegen spürbar erhöht. Bei der For-
derung, die Handlungsspielräume
der Städte bei der Anordnung von
„Tempo 30“ auch im Hauptverkehrs-
straßennetz der Städte zu vergrö-
ßern, geht es nicht um eine undiffe-
renzierte und pauschale Maßnah-
me. Bislang haben die Kommunen

nicht die Möglichkeit zu entschei-
den, wann und wo Geschwindigkei-
ten flexibel und ortsbezogen ange-
ordnet werden. Künftig sollte die
zulässige Höchstgeschwindigkeit
überall über die zuständigen Stra-
ßenverkehrsbehörden so angeord-
net werden können, wie es unter
Abwägung aller relevanten umwelt-
, verkehrs- und städtebaubezoge-
nen Belange angemessen ist. Dies
nutzt den Städten, erweitert ihre
Gestaltungsfreiheit und öffnet ihre
Entwicklung in Richtung mehr Le-
bendigkeit, Lebensqualität und Nach-
haltigkeit. Gestartet im Juli 2021
mit sieben Inititiativstädten sind nun
bereits mehr als 200 Kommunen Teil
des deutschlandweiten Bündnisses.
Mehr Informationen zur Initiative
unter: http://www.lebenswerte-
staedte.de/staedte-und-gemeinden-
der-initiative.html.
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Alles aus Bad Honnef. 
Nur einen Klick entfernt.
Klicken. Kaufen. Klingeling!

Lokal. Nachhaltig. Persönlich.
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Schau doch mal in mein Schaufenster
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(bk) Königswinter. Ein ungewöhn-
licher Wettbewerb läuft. Mit dem
Schaufenster-Wettbewerb beab-
sichtigt man in der Sommerzeit
die Attraktivität der beiden Kö-
nigswinterer Oberzentren zu un-
terstreichen. Gerade die Auswir-
kungen der Corona-Krise haben
Gastronomen, Einzelhandel und
Dienstleistern schwere Einschrän-
kungen und Verluste beschert.
„Umso wichtiger ist es heute, ein
Signal zu setzen und auf die vie-
len Vorzüge der lokalen Geschäf-
te aufmerksam zu machen“, so
Dr. Andreas Pätz, Geschäftsführer
der WWG, „Der Schaufenster-
wettbewerb bietet die hervorra-
gende Möglichkeit, unseren vie-
len Besuchern die Drachenstadt
auf besondere Weise zu präsen-
tieren.“ Am Schaufensterwettbe-
werb können alle Gewerbetrei-
bende teilnehmen, die mit ihren
Schaufenstern das Bild der Ein-

kaufsstraßen prägen - seien es
nun Einzelhandelsgeschäfte,
Gaststätten/Restaurants oder
Dienstleister mit Schaufenstern.
Die Schaufenster sollen in der Zeit
des Wettbewerbs bis zum 28. Au-
gust entsprechend kreativ und
ansprechend dekoriert sein. Eine
unabhängige Jury wählt unter al-
len Teilnehmer sowohl im Berg-
als auch im Talbereich je drei
Schaufenster aus, die entsprechend
prämiert werden. Bewertet wer-
den dabei Kreativität, gestalteri-
sche Umsetzung Werbewirksam-
keit, Qualität und Originalität, der
sogenannte Hinguckfaktor. In der
Altstadt von Königswinter wollen
sich an der Hauptstraße Vintage
Tattoo, Brautmoden, Blumen Lo-
pez, Fashionlonge, lifephotostudio,
Photonative, Alte Druckerei, Cosy
Corner und Bedarfshilfe. In der Dra-
chenfelsstraße sind sweet & sticky
und Blumen Lopez mit am Start.
Im Bergbereich, in Oberpleis, ge-
stalten in der Dollendorfer Straße
die Geschäfte Laufsteg, Tante
Änni, Finca, die Schmuckwerkstatt
Mondschein, Pohl & Krill, die Bum-
melkiste, Brillenstube & Hörakus-
tik, Malu sowie die Provenzial Ver-

sicherung ihre Schaufenster. An der
Alten Schule wird die Oelberg Apo-
theke kreativ und an der Siegbur-
ger Straße ist der Alte Zoll im Wett-
bewerb mit dabei. Bei der Gestal-
tung der Fnster sind den Teilneh-
menden keine Grenzen gesetzt.
Die Gestaltung kann sich ebenso
auf das jeweils ausgeübte Gewer-
be beziehen, wie auf die vielseiti-
ge Stadt Königswinter. Für den Al-
ten Zoll hat Inhaberin Soledad Si-
chert ein umfassendes Konzept
erstellt. Hierin heißt es: „Das Herz
und der Motor des Gasthauses
„Alten Zoll“ ist der aus Italien
stammenden Chefkoch, Benito Di
Lorenzo. Für die farbliche Gestal-
tung unserer Fenster trifft es sich
gut, dass die Farben der italieni-
schen und Flagge von NRW äh-
neln. Drei Farben, die mit drei The-
men korrelieren, werden die Fens-
ter dominieren. „Grün-Weiß-Rot“
sind die Landesfarben von Nord-
rhein-Westfalen, gesetzlich am 10.
März 1953 für das Landeswappen
und die Landesflagge festgelegt.
Diese Farben sind eine Kombinati-
on der Provinzialfarben des Rhein-

lands (Grün-Weiß) und der West-
falenflagge (Weiß-Rot). Drei Far-
ben, die mit drei Themen korrelie-
ren, werden die Fenster dominie-
ren. Die Rheinprovinz war eine der
preußischen Provinzen, die vom 22.
Juni 1822 bis zur Auflösung nach
dem Zweiten Weltkrieg den preu-
ßischen Staat bildeten. Die Pro-
vinz Westfalen war von 1815 bis
1918 eine Provinz des Königreichs
Preußen und von 1918 bis 1946
eine Provinz des Freistaats Preu-
ßen. Grün: „Oberpleis ist grün“
steht für die Kulturgeschichte der
Gegend, die geprägt war und ist,
durch die vielen Baumschulen und
Obst-höfe rund um den histori-
schen Stadtkern. Als Grün-Symbo-
le werden typische Gewächse und
Erzeugnisse dieser Betriebe exem-
plarisch dargestellt, die zudem den
Bezug zum Grünen Sonntag
(wieder) herzustellen.“ Es wird
spannend und lohnt sich mit Si-
cherheit bei einem Bummel durch
die Altstadt oder auch durch Ober-
pleis in die Schaufenster der teil-
nehmenden Gewerbetreibenden
zu schauen.
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Staffelstab beim Lions Club übergeben
Ingeborg Mende wurde neue Präsidentin des Lions Club Rhein-Wied
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(bk) Rhein-Wied. Zum zweiten Mal
in seinem bisherigen Bestehen
wird der LC Rhein-Wied von einer
Frau angeführt. Nach Melanie
Bernhardt im Lionsjahr 2018/2019
ist nunmehr die selbständige Phy-
siotherapeutin Ingeborg Mende
die amtierende Präsidentin. Am
24. Juni übergab der scheidende
Präsident Eberhard Mandel aus
Windhagen im Rahmen einer klei-
nen Feier den Staffelstab an sei-
ne Nachfolgerin. Wie bereits die
Präsidenten in den beiden Jahren
zuvor, so blickte auch Mandel auf
ein Pandemie geprägtes Jahr zu-
rück, in dem einige Veranstaltun-
gen nicht wie geplant durchge-
führt werden konnten, sondern
vielmehr alternative Veranstal-
tungsformen gefunden werden
mussten. Dazu gehörte
beispielsweise die Herausgabe
der CD „Weihnacht in Rhein-
Wied“, für die heimische Musik-
gruppen weihnachtliche Stücke
einspielten, die dann von den Li-

ons auf einer CD veröffentlicht
wurden. Der Verkauf erzielte ei-
nen Erlös von mehr als 10.000
Euro. Auch für das von der Flut so
stark getroffene Ahrtal hat der LC
Rhein-Wied zu Geldspenden auf-
gerufen und konnte so insgesamt
20.000 Euro zur Verfügung stel-
len. In Zusammenarbeit mit den
Windhagener Vereinen und der
Ortsgemeinde Windhagen wurden
ferner im März Hilfsgüter gesam-
melt und an die Grenze zur Ukrai-
ne transportiert. Dort wurden die
Spenden dann von einem Lions
Club in Empfang genommen und
verteilt. In ihrer kurzen Anspra-
che stellte die neue Präsidentin
ihr Jahresprogramm vor. Dazu
konnte sie zahlreiche Referenten
zu interessanten Vortragsthemen
oder auch Exkursionen gewinnen.
Bereits am 16. August wollen
beispielsweise die Mitglieder des
LC Rhein-Wied mit dem Wildnis-
pädagogen Christoph Eschweiler
die Natur erkunden. Die Physio-

therapeutin Verena Wolter prä-
sentiert am 30. August in einem
„aktiven“ Vortrag Maßnahmen
zur Sturzprophylaxe, die nicht nur
für alte Menschen sinnvoll sind.
Die Veranstaltungen beginnen um
19.30 Uhr im Restaurant Il Pozzo

in Windhagen- Rederscheid. Gäs-
te sind herzlich willkommen und
finden nähere Informationen un-
ter https://www.lions.de/web/lc-
rhein-wied. Um eine kurze und
formlose Anmeldung über das
Kontaktformular wird gebeten.
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Selhofer Wiesenfest lockte zahlreiche Gäste an
„An der Helte“ feierte jung und alt bei stahlendem Sonnenschein

Die Selhofer Wies’n füllten sich schnell bis auf den letzten PlatzDie Selhofer Wies’n füllten sich schnell bis auf den letzten PlatzDie Selhofer Wies’n füllten sich schnell bis auf den letzten PlatzDie Selhofer Wies’n füllten sich schnell bis auf den letzten PlatzDie Selhofer Wies’n füllten sich schnell bis auf den letzten Platz

Die Selhofer Band „Yesterdays“ unterhielt die Gäste bis in die späten AbendstundenDie Selhofer Band „Yesterdays“ unterhielt die Gäste bis in die späten AbendstundenDie Selhofer Band „Yesterdays“ unterhielt die Gäste bis in die späten AbendstundenDie Selhofer Band „Yesterdays“ unterhielt die Gäste bis in die späten AbendstundenDie Selhofer Band „Yesterdays“ unterhielt die Gäste bis in die späten Abendstunden

(bk) Selhof. Der Bürgerverein Bad
Honnef-Selhof hatte den richtigen
Riecher. Die Wiese „An der Hel-
te“ war mit zahlreichen Biertisch-
garnituren bestückt worden und
dies war auch notwendig. Das
schöne Wetter und der Wunsch
endlich einmal wieder gesellig
zusammen sitzen zu können, bei-
des lockte zahlreiche Besucher
den Berg hinauf und so füllte sich
Wiese schnell bis auf den letzten
freien Platz. Umrahmt von zahl-
reichen Buden, die für reichlich
Speis und Trank sorgten, stand
dem fröhlichen Miteinander nichts
mehr im Wege. Gabi Herford vom
Bürgerverein Selhof fiel es dann
auch leicht, das Wiesenfest zu er-
öffnen und allen Gästen viel Spaß
auf der Wies“n zu wünschen. Für
den guten Ton sorgte die heimi-
sche Band „Yesterdays“ und kurz-
zeitig versuchte sich auch einmal
ein Tänzer auf dem hölzernen Par-

kett. Die Selhofer Thekenmann-
schaft versorgte die Gäste der-
weil mit Bier und Softdrinks, hin-
ter der Cocktailbar stand die KJG
Selhof und für das leibliche Wohl
sorgten die „Wiesengriller“. Der
Besucherstrom wollte kein Ende
nehmen und so hielt die tolle Stim-

mung bis in den späten Abend
hinein. Am Sonntagmorgen feier-
te man gemeinsam den Gottes-
dienst, den der Vesper-Chor mu-
sikalisch begleitete. Das Wiesen-
fest setzte sich im Anschluss mit
einem Frühschoppen fort, der spä-
ten in einen Mittagsschoppen

überging. Das Tambourcorps Frei-
Weg unterhielt derweil die Gäs-
te. Die Jüngsten waren in dieser
Zeit zu ihrem Kinderfest eingela-
den. So begeistert wie das Wie-
senfest zu Beginn angenommen
worden war, so endete es dann
auch in den Nachmittagsstunden.
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Engagement bei den „Mayors for Peace“
Stadt Königswinter hisst die Flagge mit der Friedenstaube
und wirbt für eine friedliche Weltgemeinschaft

Die Stadt Königswinter setzt sich mit der Flagge der „Mayors for Peace“Die Stadt Königswinter setzt sich mit der Flagge der „Mayors for Peace“Die Stadt Königswinter setzt sich mit der Flagge der „Mayors for Peace“Die Stadt Königswinter setzt sich mit der Flagge der „Mayors for Peace“Die Stadt Königswinter setzt sich mit der Flagge der „Mayors for Peace“
für eine friedliche Weltgemeinschaft ein. Foto: Stadt Königswinterfür eine friedliche Weltgemeinschaft ein. Foto: Stadt Königswinterfür eine friedliche Weltgemeinschaft ein. Foto: Stadt Königswinterfür eine friedliche Weltgemeinschaft ein. Foto: Stadt Königswinterfür eine friedliche Weltgemeinschaft ein. Foto: Stadt Königswinter

(bk) Königswinter. Noch immer
bedrohen rund 13.400 Atomwaf-
fen die Menschheit. Die Interna-
tionale Kampagne zur Abschaf-
fung von Atomwaffen schätzt, dass
4.000 Stück sofort einsatzfähig
sind. Davon sind rund 1.800 in
ständiger Höchstalarmbereit-
schaft und können ihr Ziel binnen
weniger Minuten erreichen. Um
sich für die Abschaffung dieser
zerstörerischen Massenvernich-
tungswaffen einzusetzen, zeigen
die deutschen Mitglieder der Ma-
yors for Peace jährlich am 8. Juli
Flagge. Auch in Königswinter setzt
die Stadt ein Zeichen für den Frie-
den und hat die Flagge bereits in
der Woche vor diesem Datum an
beiden Rathäusern gehisst. Bür-
germeister Lutz Wagner betont:
„Wie wichtig ein friedliches Zu-
sammenleben ist, kann man
derzeit nicht nur an den dramati-

schen Auswirkungen des Ukrai-
ne-Krieges und den vielen Flüch-
tenden sehen. Weltweit werden
Menschen in Kriegsgebieten ver-
trieben, oder sie fliehen aus Angst,
verletzt oder getötet zu werden.
Die Stadt Königswinter setzt sich
für eine friedliche Weltgemein-
schaft und gegen den Einsatz von
Atomwaffen ein.“ In der Organi-
sation „Mayors for Peace“ setzen
sich weltweit Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister gegen die Ver-
breitung und für die Abschaffung
von Atomwaffen ein. Die „Bürger-
meister für den Frieden“ streben
einen weltweiten, dauerhaften
Frieden an. Vor Kurzem ist auch
die Stadt Königswinter der Orga-
nisation beigetreten, die in über
8000 Städten und Gemeinden aus
163 Ländern vertreten ist. Mithil-
fe des Flaggentags sollen sich
Mitglieder für eine friedliche Welt

ohne Atomwaffen engagieren. Der
Flaggentag geht zurück auf ein
Rechtsgutachten des Internatio-
nalen Gerichtshofs in Den Haag,
als hauptsächliches Rechtspre-
chungsorgan der Vereinten Nati-
onen, das am 8. Juli 1996 veröf-
fentlicht wurde. Der Flaggentag
findet jährlich am 8. Juli statt, da
der Internationale Gerichtshof
(IGH) feststellte, dass „eine völ-
kerrechtliche Verpflichtung [be-
steht], in redlicher Absicht Ver-
handlungen zu führen und zum
Abschluss zu bringen, die nuklea-

re Abrüstung in all ihren Aspekten
unter strikter und wirksamer in-
ternationaler Kontrolle zu führen“.
Die Organisation wurde im Jahr
1982 durch den Bürgermeister von
Hiroshima gegründet. Inzwischen
gehören dem Netzwerk über 8000
Städte und Gemeinden aus 163
Ländern an. In Deutschland sind
über 700 Mitglieder dem Bündnis
beigetreten. Weitere Informatio-
nen gibt es unter
www.hannover.de/Leben-in-der-
Region-Hannover/Politik/Politi-
sche-Gremien/Mayors-for-Peace.
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Das
Siebengebirgsmuseum
feiert
An diesem Samstag wartet ein
abwechslungsreiches Programm die
kleinen und großen Besucher

(bk) Königswinter. Am Samstag, 9. Juli, findet im Siebenge-
birgsmuseum der Stadt Königswinter das diesjährige Muse-
umsfest mit einem abwechslungsreichen Programm statt:
Neben Kurzführungen durch die Dauerausstellung und die
beiden Sonderausstellungen „Badespaß am Rhein“ und „Mit
Baedeker um die Welt“ gibt es Mitmach-Aktionen und Rät-
selspiele für Kinder. Diese können auch an Backaktionen am
Backofen teilnehmen. Ab 14 Uhr sorgen geflüchtete Kinder
und Erwachsene aus dem Projekt „Angekommen“ rund um
Bella Liebermann für musikalische Unterhaltung. Im Muse-
umsgarten organisiert der Heimatverein Siebengebirge ei-
nen großen Bücherflohmarkt und präsentiert im Foyer eine
Nonstop-Bildershow mit historischen Ansichten. Als beson-
dere Mitmach-Aktion können Besucherinnen und Besucher
ihre eigenen Geschichten zu Lieblingsplätzen im Siebenge-
birge und zum Thema „Badespaß am Rhein“ erzählen. Außer-
dem besteht die Gelegenheit, mit einem Blick hinter die
Kulissen einige Spezialsammlungen des Museums, wie
beispielsweise die Sammlung historischer Ansichtskarten,
kennenzulernen. Besondere Einblicke versprechen zudem
eine Visualisierung der unterirdischen Stollen des Ofenkaul-
bergs und historische Filmaufnahmen von besonderen Ereig-
nissen im Siebengebirge aus dem frühen 20. Jahrhundert. Im
Museumsgarten werden Kaffee und köstlicher Kuchen ange-
boten. Zusätzlich gibt es auch frischgebackenes Brot aus
dem Museumsbackofen. Der Eintritt und alle Veranstaltun-
gen sind an diesem Tag frei.

Hier ist der Innenhof des Museum noch menschenleer - zumHier ist der Innenhof des Museum noch menschenleer - zumHier ist der Innenhof des Museum noch menschenleer - zumHier ist der Innenhof des Museum noch menschenleer - zumHier ist der Innenhof des Museum noch menschenleer - zum
Museumsfest wird sich dies sehr schnell ändernMuseumsfest wird sich dies sehr schnell ändernMuseumsfest wird sich dies sehr schnell ändernMuseumsfest wird sich dies sehr schnell ändernMuseumsfest wird sich dies sehr schnell ändern
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Die ersten Schritte
in die Berufswelt
Forum Ehrenamt und das Netzwerk
Integration Königswinter unterstützten
geflüchtete Menschen bei
Bewerbungen

Hilfen rund um die passende Be-Hilfen rund um die passende Be-Hilfen rund um die passende Be-Hilfen rund um die passende Be-Hilfen rund um die passende Be-
werbung geben das Forum Ehren-werbung geben das Forum Ehren-werbung geben das Forum Ehren-werbung geben das Forum Ehren-werbung geben das Forum Ehren-
amt und das Netzwerk Integrationamt und das Netzwerk Integrationamt und das Netzwerk Integrationamt und das Netzwerk Integrationamt und das Netzwerk Integration
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter

(bk) Königswinter. Der ers-
te Termin war bereits
schnell ausgebucht. Am 7.
Juli startete das Forum Eh-
renamt mit mehreren Ak-
tionsnachmittagen zum
Thema „Lebenslauf, Kom-
petenzen und Anschrei-
ben“ für Geflüchtete. „Vie-
le Geflüchtete wollen
schnell in den Beruf. Dafür
brauchen sie neben
Sprachkenntnissen auch
professionelle Bewer-
bungsunterlagen“, so Nisa
Punnamparambil-Wolf von
Forum Ehrenamt. „Hier wollen wir gemeinsam helfen.“ Das
Angebot ist eine Kooperation von Forum Ehrenamt und dem
Netzwerk Integration Königswinter. Dabei arbeiten mehrere
Fachleute zusammen: Expertinnen aus dem Personalwesen
helfen bei der Gestaltung von Anschreiben und Lebensläufen.
Die Fotografin Ruth Evans machte bereits am ersten Termin
ehrenamtlich professionelle Bewerbungsfotos. Sprachmittler-
innen arbeiten ebenfalls ehrenamtlich mit, um die Kommuni-
kation zu ermöglichen und Unterlagen zu übersetzen. Ara-
bisch, Russisch und Englisch kann übersetzt werden. Wie groß
der Bedarf ist, zeigt der Andrang bereits für den ersten Akti-
onsnachmittag. Weitere Termine finden am Donnerstag, 14.
Juli, in der Begegnungsstätte Grenzenlos, Wilhelmstraße 45/
Ecke Bahnhofstraße in der Altstadt und am Mittwoch, 13. Juli,
und Mittwoch, 20. Juli, im NiK-Haus Oberpleis, Dollendorfer
Straße 34, statt. Weitere Informationen und Anmeldung: Fo-
rum Ehrenamt, Mail: info@integration-koenigswinter.de für
Donnerstag, 14. Juli, von 16 bis 18 Uhr, sowie über NiK; Mail:
kontakt@nik-koenigswinter.de; für die Termine Mittwoch, 13.
und Mittwoch, 20. Juli, jeweils von 13 bis 15 Uhr.

Sportfreunde
Aegidienberg
informiert
Wir suchen neue Spieler
Für die 1. Herren (Kreisliga A) und 2. Herren (Kreisliga C)
Wir bieten:
Motivierte Trainerteams, Betreuer und Top Umfeld. Training
ins zweimal pro Woche jeweils dienstags und donnerstags
von 19.30 bis 21 Uhr auf dem Sportplatz Aegidienberg, Am
Sportplatz, 53604
Ansprechpartner:
1. Herren: Daniel Palm 0178 3465258
2. Herren: Sebastian Kahl 0177 8887864
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter (Thomasberg),
02244/6919

Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 76, 53639 Königswinter (Oberdollendorf),
02223/24400

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
02244/870620

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Angaben ohne Gewähr

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
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66 engagierte Abwasserbotschafter für Bad Honnef
Bad Honnef. Das Abwasserwerk
der Stadt Bad Honnef (AWBH) und
die Theodor Weinz Grundschule
Aegidienberg sind verlässliche
Partner des Netzwerkes „Bad
Honnef lernt Nachhaltigkeit“. Im
Rahmen des UNESCO Weltakti-
onsprogramms „BNE 2030“ koo-
perieren die beiden Einrichtun-
gen im Schuljahr 2021/22 wieder
aktiv zur Ausbildung von Abwas-
serbotschaftern.
66 Kinder der Jahrgangsstufe drei
erhielten daher auf Einladung von
Hans-Joachim Lampe-Booms, Be-
triebsleiter des Abwasserwerkes
der Stadt Bad Honnef, die Chan-
ce, sich einen ganzen Vormittag
lang mit der lebenswichtigen Be-
deutung der Ressource Wasser
und der Entstehung sowie der Ver-
meidung von Abwasser zu be-
schäftigen. Wie beim täglichen
Wasserverbrauch in Deutschland
für jedes Kind durchschnittlich

136 Liter Abwasser entstehen
können, das war Lena am Anfang
des Schulmorgens noch nicht ganz
klar. Erste Zusammenhänge erläu-
terte Maria-Elisabeth Loevenich
im Auftrag des AWBH anhand von
einführenden Beispielen und Ex-
perimenten.
Als Lena jedoch zwei Stunden spä-
ter vor dem großen Regenauffang-
becken des Abwasserwerkes am
Orscheider Kirchweg steht und
nachfolgend von Sven Champig-
non die Maschinen der mechani-
schen und die Becken der biologi-
schen Abwasserreinigung gezeigt
bekommt, wird ihr und ihren Klas-
senkameraden sogar die essenzi-
elle Bedeutung der Kläranlage für
die Gesundheit der Menschen
klar.
Zurück im Klassenraum lösen die
Kinder dann mit Bravour das Bad
Honnefer Abwasser-Quiz und nut-
zen die verbleibende Zeit, um

über ihre zukünftige Aufgabe als
Abwasserbotschafter nachzuden-
ken. Und schon eine Schulstunde
später werden erste Strategien in
die Tat umgesetzt. Um darauf auf-
merksam zu machen, dass Feucht-
tücher, Essensreste, Farben und
schlechte Klassenarbeiten nicht
in die Toilette gehören, statten
die Klassensprecher kurzerhand
die Schultoiletten mit entspre-
chenden Hinweisschildern aus.
Jeffrey wird am Nachmittag mit
seinen Schwestern sprechen, da-
mit sie keine Wattepads mehr in
die Toilette werfen und so man-
che Mutter wird am Abend erfah-
ren, wie das Fett aus der Fritteu-
se richtig entsorgt werden kann.

Schulleiterin Rita Bachmann-Rich-
arz nutzte am Ende der drei Akti-
onstage die Gunst der Stunde, um
sich für die langjährige und ange-
nehme Zusammenarbeit mit dem
Team des AWBH unter Abwasser-
meister Frank Janzen zu bedan-
ken. „Ich hoffe, dass Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE)
weiterhin im Fokus der Grund-
schule stehen wird, auch wenn
ich in Kürze in den wohlverdien-
ten Ruhestand gehen werde“, er-
läuterte sie Loevenich und zog
sich noch einmal in ihr Büro zu-
rück, um sich mit den Schulzeug-
nissen der Kinder für den Ab-
schluss des Schuljahres 2021/22
zu beschäftigen.

Sprachkurse „Deutsch für
ausländische Frauen“
feierten ein Sommerfest
Bad Honnef. Aufgrund der hohen
Nachfrage hatte Iris Schwarz als
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Bad Honnef in diesem Früh-
jahr gleich zwei parallellaufende
Deutschsprachkurse für ausländi-
sche Frauen organisiert. In bei-
den Kursen, zu denen auch unbe-
treute Kleinkinder mitgebracht
wurden, lernten größtenteils uk-
rainische Frauen als Sprachanfän-
gerinnen mit hoher Motivation
eifrig die Grundzüge der deut-
schen Sprache und ihrer Gram-
matik.
Der Deutschlehrerin, Charlotte
Gracher, hatten beide Kurse sehr
viel Freude bereitet und so lud sie
nach Abschluss der Kurse alle Teil-
nehmerinnen zu sich privat in den
Garten zu einem sommerlichen
Kaffeenachmittag ein. Alle Frau-
en, die gekommen waren, ließen

es sich nicht nehmen, köstliches
Selbstgebackenes zur Kaffeetafel
beizusteuern.
Bei herrlichem Sommerwetter lie-
ßen es sich alle unter schattigen
Bäumen bei Kaffee, Kuchen und
kühlen Getränken gut ergehen.
Für die Kinder war extra ein
Planschbecken bereitgestellt wor-
den und auch Spielsachen waren
für sie vorhanden. Da noch keine
der Frauen den Wohnort der
Deutschlehrerin, Unkel, kannte,
machte sich die Gruppe auf Vor-
schlag der Lehrerin zu einem ein-
stündigen Spaziergang entlang
der Rheinpromenade und der his-
torischen Altstadt auf um die nä-
here Umgebung etwas besser ken-
nen zu lernen. Natürlich war dies
auch wieder eine hervorragende
Gelegenheit, neue deutsche Be-
griffe zu lernen und dabei verging
die Zeit leider viel zu schnell, re-
sümierte die Gleichstellungsbe-
auftragte Iris Schwarz.
Termine für einen neuen Sprach-
kurs Deutsch sind aktuell noch
keine geplant und richten sich
auch nach der Bedarfslage. Um
diese besser einschätzen zu kön-
nen, bittet die Gleichstellungsbe-
auftragte bei Interesse um Kon-
taktaufnahme unter Telefon
02224/184-140 oder E-Mail:
iris.schwarz@bad-honnef.de.
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Ergebnis der Vorstandswahl der Seniorenvertretung

Änderung der Vorfahrtsregelung
in der Moltkestraße Ecke Kreuzweidenstraße
und Kreuzweidenstraße Ecke Bergstraße

Jubiläumsfest
- 110 Jahre
Spielmannszug
Sonntag, 10. Juli
Ab 11 Uhr: Großer Festzug vom
Bad Honnefer Rathausplatz in den
Reitersdorfer Park.
Zugweg: Rathausplatz - Lohmar-
straße - Hauptstraße (Fußgänger-
zone) - Hauptstraße - Am Spitzen-
bach - An St. Göddert.
12 Uhr: Aufzug des Spielmanns-
zug TV Eiche Bad Honnef.
12:15 Uhr: Festrede durch stellv.
Bürgermeister und langjährigen
Mitglied Peter Profittlich.
12.30 bis 17 Uhr: Freundschafts-
spielen der befreundeten Musik-
vereine.
17 Uhr: Konzert der kölschen Co-
verband „Kaschämm“.

Führung Johann Baptist Bad Honnef

Bad Honnef. In der Moltkestraße
Ecke Kreuzweidenstraße und in
der Kreuzweidenstraße Ecke
Bergstraße werden am 8. Juli die
Vorfahrtsregelungen geändert.
Die Moltkestraße ist aktuell als
Vorfahrtsstraße an der Einmün-
dung Kreuzweidenstraße ausge-

wiesen, die Kreuzweidenstraße ist
an dieser Stelle mit dem Ver-
kehrszeichen „Vorfahrt gewäh-
ren“ beschildert. Die Kreuzwei-
denstraße ist aktuell als Vorfahrt-
straße an der Einmündung Berg-
straße ausgewiesen, die Berg-
straße ist an dieser Stelle mit dem

Verkehrszeichen „Vorfahrt ge-
währen“ beschildert. Nach § 8 der
Straßenverkehrsordnung gilt in-
nerhalb einer Tempo-30-Zone
grundsätzlich „rechts vor links“.
Da sich beide Einmündungsberei-
che in einer Tempo-30-Zone be-
finden, wird die Vorfahrtsregelung

an beiden Einmündungen ent-
sprechend den Vorschriften ange-
passt. Für Rückfragen steht Frau
Emmerich vom Fachdienst Ord-
nung unter Telefon 02224/184-178
oder per E-Mail
yvonne.emmerich@bad-honnef.de
zur Verfügung.

Bad Honnef. Zur konstituierenden
Sitzung der Seniorenvertretung
(Zweite Amtszeit) hatten sich die
am Donnerstag, 5. Mai, gewähl-
ten  Mitgliederinnen und Mitglie-
der im Rathaus getroffen. Nach-
dem der Erster Beigeordnete Hol-
ger Heuser die Anwesenden be-
grüßt und ihnen für die Bereit-
schaft, in diesem Gremium mitzu-

arbeiten, gedankt hatte, wurde in
geheimer Wahl der Vorstand ge-
wählt. Hierbei fungierte der Erste
Beigeordnete satzungsgemäß als
Leiter der Wahl. Der Vorstand
bleibt wie bisher und setzt sich
wie folgt zusammen: Den Vorsitz
übernimmt Dr. Hans-Christoph
Anders. Dazu wurden Lieselotte
Zastrow zur stellvertretenden Vor-

sitzenden und Barbara Boecker
zur Schriftführerin gewählt. Die
Gewählten nahmen die Wahl an.
Er wünschte dem neuen Vorstand
ein gutes Gelingen bei seinen
neuen Aufgaben.
Zugleich wurden auch offiziell die-
jenigen Mitglieder der Senioren-
vertretung verabschiedet, die
nicht mehr kandidiert hatten oder

nicht wiedergewählt worden wa-
ren. Der gewählte Vorstand und
die verabschiedeten Mitglieder-
innen und Mitglider erhielten ein
Präsent als Dankeschön für ihren
Einsatz.
Nach den Vorstandswahlen über-
nahm der frisch in seinem Amt
bestätigte Vorsitzende Dr. Anders
die Leitung der weiteren Sitzung.

23. Juli - 16 Uhr Innen wie außen23. Juli - 16 Uhr Innen wie außen23. Juli - 16 Uhr Innen wie außen23. Juli - 16 Uhr Innen wie außen23. Juli - 16 Uhr Innen wie außen
Bei einem Rundgang um die Kir-
che werden die verschiedenen
Spielarten der Bauepochen und
der architektonischen Formen des

über 1200 Jahre alten Baues vor-
gestellt. Ein besonderes Augen-
merk gilt dabei den Entsprechun-
gen von „Innen“ und „Außen“,
die beim Vorübereilen nicht in den

Blick kommen.
Treffpunkt: Parkplatz hinter der
Kirche.
Die Führung dauert eine halbe
Stunde. Eintritt frei. Bei Regen

Führung in der Kirche.
fuehrung.johbapt@t-online.de
Solange Corona regiert, gelten
jeweils die zum Termin gültigen
Hygienebestimmungen.
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Festwochen in Rommersdorf und Bondorf
Für den Rommersdorf-Bondorfer
Bürgerverein stehen im Juli die
reinsten Festwochen an. „Für un-
sere Ortsgemeinschaft in Rommer-
dorf und Bondorf ist es wunder-
bar, dass wieder Brauchtum in
dieser Art gepflegt werden kann.
Wir laden alle Besucherinnen und
Besucher an den beiden Juli Wo-
chenenden herzlich in unsere
Ortsteile ein“, so der Vorsitzende
August Heinen.
Im Rahmen des städtischen Jubi-
läums zu 1100 Jahre Stadt Bad
Honnef veranstaltet der Rom-
mersdorf-Bondorfer Bürgerverein
am 16. Juli ab 13 Uhr rund um den
Möschbach die „Rommersdorfer
Lebensart“. Die Gäste können sich
an diesem Tag von dem ganz ei-

genen Charme zwischen maleri-
schen Fachwerkhäusern und idyl-
lischen Möschbach verzaubern
lassen. Ein Dorf- und Familienfest
für Groß und Klein.
Die Kleinsten erwarten u.a. Hüpf-
burgen, Entenangeln am Mösch-
bach und ein Bobbycar-Rennen.
In den Straßen und Gässchen der
gesamten Ortsteile findet außer-
dem ein großer Haus- und Hoff-
lohmarkt statt. Erstmals ermittelt
der Rommersdorf-Bondorfer Bür-
gerverein ab 16 Uhr mit dem Kö-
nigs- und Prinzenvogelschießen
ihre neuen Majestäten auf einer
mobilen Schießanlage im Zentrum
des Ortes. Für den stimmungsvol-
len Ausklang wird ab 19 Uhr der
Alleinunterhalter Peter-Josef Eus-

kirchen sorgen.
Die Sportschützenabteilung lädt
am 17. Juli ab 13 Uhr zum traditi-
onellen Schützenfest auf den
Schützenplatz „Am Buchebonne“
ein. Hier erwarten die Gäste span-
nende Wettkämpfe auf dem
Schießstand.
Vom 23. bis 25. Juli steht das Hoch-
fest des Rommersdorf-Bondorfer
Bürgervereins an. Nach zweijäh-
riger Zwangspause öffnet die Rom-
mersdorfer Anna-Kirmes wieder
ihre Pforten. Der Startschuss fällt
am 23. Juli um 17 Uhr mit dem
Fassanstich und dem musikali-
schen Aufschlag mit der „Helicop-
ter Partyband“. Mit einem Fest-
hochamt vor der St. Anna-Kapelle
beginnt um 9 Uhr der Kirmessonn-

tag. Der anschließende Festzug
führt über das Altenheim Marien-
hof zum Frühschoppen auf den
Anna-Platz. Für einen zünftigen
Frühschoppen sorgen ab 11 Uhr
die Musikfreunde Asbach. Am
Nachmittag betritt erstmals ein
Rommersdorfer Eigengewächs die
Kirmesbühne: De 3 Äsel vum Dra-
chenfels. Am Montagabend findet
die Anna-Kirmes mit dem ver-
brennen des Kirmeskerls sein for-
melles Ende. Der Rommersdorf-
Bondorfer Bürgerverein lädt herz-
lich zu einem stimmungsvollen
Ausklang mit der Band „Die Stei-
ner“ ein.
Für das leibliche Wohl ist wäh-
rend der gesamten Festwochen
bestens gesorgt.
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Überflutungsschutz - eine Gemeinschaftsaufgabe

Mitarbeitende der Stadtverwaltung mit den Auditoren zum Überflu-Mitarbeitende der Stadtverwaltung mit den Auditoren zum Überflu-Mitarbeitende der Stadtverwaltung mit den Auditoren zum Überflu-Mitarbeitende der Stadtverwaltung mit den Auditoren zum Überflu-Mitarbeitende der Stadtverwaltung mit den Auditoren zum Überflu-
tungsschutz. Foto: Stadt Königswintertungsschutz. Foto: Stadt Königswintertungsschutz. Foto: Stadt Königswintertungsschutz. Foto: Stadt Königswintertungsschutz. Foto: Stadt Königswinter

Stadt Königswinter organisiertStadt Königswinter organisiertStadt Königswinter organisiertStadt Königswinter organisiertStadt Königswinter organisiert
zweitägiges zweitägiges zweitägiges zweitägiges zweitägiges Audit zur HochwAudit zur HochwAudit zur HochwAudit zur HochwAudit zur Hochwas-as-as-as-as-
serserserserser- und Starkregenvorsorge und- und Starkregenvorsorge und- und Starkregenvorsorge und- und Starkregenvorsorge und- und Starkregenvorsorge und
sieht hier eine gemeinsame sieht hier eine gemeinsame sieht hier eine gemeinsame sieht hier eine gemeinsame sieht hier eine gemeinsame Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
gabe von Stadt und Bürgerschaftgabe von Stadt und Bürgerschaftgabe von Stadt und Bürgerschaftgabe von Stadt und Bürgerschaftgabe von Stadt und Bürgerschaft
(bk) Königswinter. Nicht erst seit
dem verheerenden Hochwasser
an der Ahr im Juli 2021 oder den
Starkregenereignissen im glei-
chen Jahr im Bergbereich von Kö-
nigswinter, ist auch in Königswin-
ter das Thema Überflutungsschutz
präsent. Die Stadtverwaltung hat
die Überflutungsereignisse der
letzten Jahre ausgewertet und
damit begonnen, an bereits be-
kannten Gefahrenpunkten im
städtischen Bereich Maßnahmen
zu planen und umzusetzen. Ziel
ist es, dort für die Zukunft das
Schadenspotenzial zu reduzieren.
Weiterhin ist Königswinter in das
Projekt des Rhein-Sieg-Kreises
zur Erstellung von Starkregenge-
fahrenkarten eingebunden. Die-
ses Projekt wird die Datenlage
deutlich verbessern und es ermög-
lichen, präventiv tätig zu werden.
Auch an Punkten im Stadtgebiet,
die bislang noch nicht von Über-
flutungen betroffen waren, aber
es - je nach meteorologischer Kon-
stellation - jederzeit sein könn-
ten. „Während die Rheinanlieger
eine gewisse Routine im Umgang
mit dem Hochwasser haben, erei-
len sogenannte Sturzfluten, die
durch punktuelle Starkregener-
eignisse verursacht werden, die
verschiedenen Ortsteile von Kö-
nigswinter oft sehr schnell und
ohne Vorwarnzeit. Eine Vorberei-
tung auf die ankommenden Was-
sermassen ist dann kaum noch
möglich“, so Theo Krämer, Tech-
nischer Dezernent und mit sei-
nem Dezernat federführend mit
dem Thema befasst. Bedingt
durch den Klimawandel muss da-
mit gerechnet werden, dass es in
der Zukunft noch häufiger zu der-
artigen Starkregenereignissen
kommt, ist Theo Krämer über-
zeugt. Um einen objektiven Blick
darauf zu bekommen, wie gut die
Stadt auf zukünftige Starkregen-
und Hochwasserereignisse vorbe-
reitet ist, wurde am 23. und 24.
Mai eine umfassende Begutach-

tung durch zwei Auditoren der
Deutschen Vereinigung für Was-
serwirtschaft, Abwasser und Ab-
fall e.V. durchgeführt. Unter Be-
teiligung verschiedenster Fachbe-
reiche der Verwaltung lag das
Hauptaugenmerk darauf, wie in
Königswinter Flächen genutzt
werden, von denen der Regen ab-
läuft, inwieweit eine hochwasser-
bewusste Stadtplanung erfolgt, ob
in der Bauausführung konkreter
Bauvorhaben die Aspekte des
Überflutungsschutzes Beachtung
finden und nicht zuletzt darin, wie
die lokale Gefahrenabwehr orga-
nisiert ist und wie gut die Bürger-
schaft selbst ihre Eigenverantwor-
tung zur Schadensprävention
wahrnimmt. Grundlage war ein
standardisiertes Bewertungs-
schema, anhand dessen jeweils
für Hochwasser an Flüssen und
Bächen sowie Hochwasser in Fol-
ge von Sturzfluten aus lokalen
Starkregen ermittelt wurde, wie
der Stand der Vorbereitung auf
häufige, mittlere oder seltene
Überflutungsereignisse ist. Für die
vier großen Themenfelder flächen-
wirksame Vorsorge, Bauvorsorge,
verhaltenswirksame Vorsorge und
Risikovorsorge wurde anhand von
35 konkreten Kriterien der aktu-
elle Status detailliert beleuchtet.

Deutlich wurde, dass das Thema
als Querschnittsaufgabe eine Rei-
he an Fachbereichen, von der
Stadtplanung bis hin zur Vorsorge
und Gefahrenabwehr bei der Feu-
erwehr, betrifft. Aber auch - und
besonders - die Bürgerschaft ist
gefragt, sich mit der Thematik zu
beschäftigen: Wie werden z.B.
Lichtschächte ausgeführt? Wieviel
„Schadenspotenzial“ ergibt sich
möglicherweise aus der Nutzung
von Kellerräumen? Ist man für den
Fall der Fälle finanziell abgesi-

chert, z.B. durch den Abschluss
einer Elementarschadenversiche-
rung? Denn an aller erster Stelle
obliegt es gemäß dem geltenden
Wasserhaushaltsgesetz (§5 Abs.
2 WHG) jedem Hauseigentümer
selbst, sein Eigentum vor Schäden
durch Überflutungen zu schützen.
Der Ergebnisbericht des Audits
wird zu gegebener Zeit im Bau-
und Verkehrsausschuss vorgestellt
werden und soll dabei helfen, wei-
tere Maßnahmen für das zukünfti-
ge Handeln abzuleiten.
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Große Wiedereröffnung am 01.07.2022 nach Umbau
MS Telekommunikation / neues Telekom Shop-Konzept ExPa 2.1

Rene Schultz (r.) überreicht Michael Schumacher das Zertifikat als TOP PARTNER der Fachhandelskoope-Rene Schultz (r.) überreicht Michael Schumacher das Zertifikat als TOP PARTNER der Fachhandelskoope-Rene Schultz (r.) überreicht Michael Schumacher das Zertifikat als TOP PARTNER der Fachhandelskoope-Rene Schultz (r.) überreicht Michael Schumacher das Zertifikat als TOP PARTNER der Fachhandelskoope-Rene Schultz (r.) überreicht Michael Schumacher das Zertifikat als TOP PARTNER der Fachhandelskoope-
ration aetkaration aetkaration aetkaration aetkaration aetka

Für ein bestens funktionierendes Internet inFür ein bestens funktionierendes Internet inFür ein bestens funktionierendes Internet inFür ein bestens funktionierendes Internet inFür ein bestens funktionierendes Internet in
den eigenen vier Wänden ist MS Telekom-den eigenen vier Wänden ist MS Telekom-den eigenen vier Wänden ist MS Telekom-den eigenen vier Wänden ist MS Telekom-den eigenen vier Wänden ist MS Telekom-
munikation der richtige Ansprechpartnermunikation der richtige Ansprechpartnermunikation der richtige Ansprechpartnermunikation der richtige Ansprechpartnermunikation der richtige Ansprechpartner

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

(bk) Bad Honnef, Hauptstr. 37.
Der Kunde steht bei MS Tele-
kommunikation in Bad Honnef
schon immer im Mittelpunkt.
Nach umfangreichen Umbauar-
beiten kann das Team von MS
Telekommunikation um Micha-
el Schumacher jetzt noch bes-
ser auf die Kunden eingehen.
„Wir können unseren Kunden
als langjähriger und zertifizier-

ter Partner der Deutschen Tele-
kom alle Produkte aus dem viel-
fältigen Portfolio anbieten, und so
immer das richtige Produkt für die
jeweils individuellen Ansprüche
finden“, so Michael Schumacher,
„Wir bieten ein breites Angebot
über Mobilfunk, Festnetz, Magen-
taTV bis hin zu Smart Home.“ Ziel
ist es, Technik rund um das Smart-
phone und Festnetz erlebbarer zu

Die Geschäftsräume von MS Telekommunikation wurden in denDie Geschäftsräume von MS Telekommunikation wurden in denDie Geschäftsräume von MS Telekommunikation wurden in denDie Geschäftsräume von MS Telekommunikation wurden in denDie Geschäftsräume von MS Telekommunikation wurden in den
letzten Wochen neu gestaltetletzten Wochen neu gestaltetletzten Wochen neu gestaltetletzten Wochen neu gestaltetletzten Wochen neu gestaltet

milie, Kinder, Freunde & Lieb-
lingsmenschen günstiger!“
Das Team im Shop freut sich nach
dem Umbau wieder mit den Kun-
den ins Gespräch zu kommen.
Das neue Telekom Shop-Design
macht neugierig und lädt zu ei-
nem Besuch an der Hauptstraße
37 in der Bad Honnefer Innen-
stadt ein.  „Es war der richtige
Schritt, hier zu investieren“, so
ein Fazit von Schumacher, „Un-
ser Shop ist kaum wieder zu er-
kennen. Die letzten Wochen wa-
ren eine große Herausforderung.
ABER die Mühen haben sich de-
finitiv gelohnt.“  Ein großer Dank
gilt im Besonderen den betei-
ligten Handwerkern:
Firma Stefan Wolf Elektrotech-
nik, der Firma M plus Braun
GmbH und der Firma Trocken-
bau Schwarz GmbH.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
09:30 - 18:00 Uhr

Michael Schumacher begrüßt es, jetzt auch Telekom Exclusiv PartnerMichael Schumacher begrüßt es, jetzt auch Telekom Exclusiv PartnerMichael Schumacher begrüßt es, jetzt auch Telekom Exclusiv PartnerMichael Schumacher begrüßt es, jetzt auch Telekom Exclusiv PartnerMichael Schumacher begrüßt es, jetzt auch Telekom Exclusiv Partner
2.1 zu sein2.1 zu sein2.1 zu sein2.1 zu sein2.1 zu sein

machen, sprich Kunden-
erlebnisse zu schaffen.
Um somit Kunden zu
Fans zu machen. „Wenn
dann der Verkäufer auch
noch mit hoher Bera-
tungskompetenz punk-
ten kann, ist der Kunde
bei MS Telekommunika-
tion bestens aufgeho-
ben. Der Telekompart-
ner in Bad Honnef bie-
tet alle Vorteile des sta-
tionären Handels. „Der
Kunde steht bei uns im
Mittelpunkt“, so Micha-
el Schumacher, wir bie-
ten Produkterlebnisse
und prüfen gerne die
bestehenden Verträge.
Sprechen Sie uns ein-
fach an.
Passend dazu bietet die
Telekom seit 01. Juli ein
neues Tarifportfolio an!
Somit wird das Beste
Netz für die ganze Fa-
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Veranstaltungen sind bereits in der Planung
Auf der Jahreshauptversammlung
des Heimatvereins Heisterbacherrott wurde der Vorstand neu gewählt
(bk) Heisterbacherrott. Im Juli
konnte der Heimatverein Heister-
bacherrott seine Jahreshauptver-
sammlungen für die Jahre 2019 -
2021, die bis dahin coronabedingt
ausgefallen waren, endlich nach-
holen. Dazu hatte der Vorstand
ins Haus Schlesien geladen. Der
Einladung waren überraschend
viele Mitglieder gefolgt. Der Vor-
sitzende, Helmut Zimmer, richte-
te Grüße von der evangelischen
Pfarrerin, Pia Haase-Schlie, aus
und begrüßte die Mitglieder. Er
verlas den Geschäftsbericht für die
Jahre 2019 - 2021 und bemerkte,
dass die Veranstaltungen des Hei-
matvereins wie Wanderungen,
Halbtagestouren, die Jahresfahrt,
der Mundartnachmittag und das
Glockenbeiern letztmalig 2019
stattgefunden hatten und großen
Anklang fanden. Der Verein hatte
zum Jahresende 2021 302 Mit-
glieder, im Zeitraum von 2019 -
2021 konnte erfreulicherweise ein
Zuwachs von 30 Mitgliedern ver-
zeichnet werden.
Im Berichtszeitraum konnten 73
Jubilaren zu runden Geburtsta-
gen gratuliert werden. 76 Mitglie-
der halten dem Verein seit 25 Jah-
ren oder sogar länger die Treue.

Im Jahr 2021 hatte der Verein sei-
nen 70. Geburtstag, den er coro-
nabedingt nicht angemessen be-
gehen konnte. Die Kassiererin,
Gisela Thielmann, trug die Kas-
senberichte für die Jahre 2019 -
2021 vor, es folgten die Kassen-
prüfberichte für den gleichen Zeit-
raum, die von den Kassenprüfern,
Hiltrud Görres und Wolfgang Jan-
ders, ohne Beanstandungen un-
terzeichnet wurden. In diesem
Jahr konnten nun die schon län-
ger anstehenden Vorstandswah-
len durchgeführt werden. Dafür
hatte der Vorsitzende des Bürger-
festausschusses Heisterbachrer-
rott, Wolfgang-Otto Thiebes, der
auch Mitglied des Heimatvereins
ist, die Entlastung des „alten“
Vorstandes beantragt. Dem wur-
de von der Versammlung einstim-
mig stattgegeben. Helmut Zim-
mer verabschiedete den stellver-
tretenden Vorsitzenden, Josef
Feldhaus, den ehemaligen Wand-
erwart und Besitzer, Peter Thie-
len, sowie den Beisitzer, Theo
Klein, und bedankte sich für ihre
jahrelange Vorstandsarbeit mit
kleineren Präsenten. Ein Dank
ging auch an deren Ehefrauen.
Der von der Mitgliederversamm-

lung einstimmig gewählte Vor-
stand setzt sich für die nächsten
drei Jahre wie folgt zusammen:
Vorsitzender: Helmut Zimmer,
Stellvertretender Vorsitzender:
Edgar Henseler, Kassiererin: Gise-
la Thielmann, Schriftführerin:
Christine Schleder, Beisitzer/in:
Heinz-Peter Baumeister, Helga
Bogdanski, Peter Helduser und
Heinz-Werner Steffes. Zu neuen
Kassenprüfern wurden Ursula
Dirksen und Josef Feldhaus ge-
wählt. Die Veranstaltungen für das
Jahr 2022 werden derzeit geplant

und der Vorstand hofft, dass sie
diesmal auch alle stattfinden kön-
nen. Anmeldungen zur Jahresfahrt
in das Gasometer nach Oberhau-
sen am Sonntag, 4. September,
werden bereits entgegengenom-
men. Nach dem offiziellen traten
im anschließenden Rahmenpro-
gramm Jörg Manhold mit eigenen
Texten und Liedvorträgen in rhei-
nischer Mundart und Josef Feld-
haus mit mundartlichen Texten
auf. Es endete ein gemütlicher
Nachmittag - wie üblich - bei Ku-
chen und Getränken.

Fahrten stehen stets auf dem Jahresprogramm des Heimatvereins, 2013Fahrten stehen stets auf dem Jahresprogramm des Heimatvereins, 2013Fahrten stehen stets auf dem Jahresprogramm des Heimatvereins, 2013Fahrten stehen stets auf dem Jahresprogramm des Heimatvereins, 2013Fahrten stehen stets auf dem Jahresprogramm des Heimatvereins, 2013
besuchte man einen Botanischen Gartenbesuchte man einen Botanischen Gartenbesuchte man einen Botanischen Gartenbesuchte man einen Botanischen Gartenbesuchte man einen Botanischen Garten
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Rhein-Kaufhaus -
neue regionale Online-
Einkaufsplattform für den
stationären Einzelhandel
startet in Bad Honnef
Bad Honnef. E-Commerce, statio-
närer Einzelhandel und nachhal-
tige urbane Logistik schließen sich
nicht aus. Das hat das Kiezkauf-
haus Bad Honnef seit seinem Start
im November 2018 bewiesen. Aus
den Erfahrungen der vergange-
nen Jahre hat die Stadt Bad Hon-
nef gelernt und gemeinsam mit
strategischen Partnern - dem Ein-
zelhandelsverband Bonn Rhein-
Sieg-Euskirchen, der IHK Bonn/
Rhein-Sieg und dem Fraunhofer
Institut für Materialfluss und Lo-
gistik in Dortmund - den Plan ge-
fasst, das Kiezkaufhaus zum
Rhein-Kaufhaus weiterzuentwi-
ckeln. Hierbei macht Bad Honnef
den Anfang.
Das Kiezkaufhaus wurde am 30.
Juni abgeschaltet, damit der digi-
tale Umzug der Waren und Ge-
schäfte ins Rhein-Kaufhaus durch-
geführt werden kann. Die virtuel-
le Eröffnung ist für den 11. Juli
geplant. Technisch und organisa-
torisch stellt das Rhein-Kaufhaus
das Fundament für flexiblere An-
passungen und ein Wachstum über
die Stadtgrenzen hinaus: das
Rhein-Kaufhaus soll den gesam-
ten lokalen und regionalen Ein-
zelhandel an Rhein und Sieg stär-
ken. Das ist das erklärte gemein-
same Ziel der strategischen Part-
ner, dem Einzelhandelsverband
Bonn Rhein-Sieg Euskirchen e.V.,
der Industrie- und Handelskam-
mer Bonn/Rhein-Sieg und des

Fraunhofer Instituts für Material-
fluss und Logistik.
Dass der Startschuss für das neue
Rhein-Kaufhaus in Bad Honnef
fällt, ist kein Zufall: Seit der Grün-
dung des Kiezkaufhauses Bad
Honnef werden in der Stadt fri-
sche Lebensmittel, Mode und
Schmuck in einem virtuellen Kauf-
haus angeboten und von den sta-
tionären Einzelhändlern mittels
Lieferservice per Lastenfahrrad zu
den Kundinnen und Kunden trans-
portiert. Ein Konzept, dass den
lokalen Einzelhandel stärkt,
bislang wenig digitalaffinen Ge-
schäften den Zugang zum E-Com-
merce ermöglicht und Menschen
aus ganz Deutschland, Österreich
und der Schweiz begeistert. Men-
schen und auch Medien haben
sich in Bad Honnef über den Er-
folg des Kiezkaufhauses infor-
miert. Daher werden viele Bau-
steine des Kiezkaufhauses auch
in das Rhein-Kaufhaus übernom-
men, sodass sich für Geschäfte
und Kundschaft auf den ersten
Blick wenig ändert. Neu ist, dass
Shops einfacherer gepflegt, neue
Liefer- und Bezahlmöglichkeiten
ausgewählt und eine Chatfunkti-
on für Auskünfte genutzt werden
können.
„Uns liegt am Herzen, dass die
Innenstädte als vitale Zentren er-
halten bleiben. Als Maßnahme des
Standortmarketings haben wir
daher das Kiezkaufhaus aufge-
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

baut und damit, so sieht es aus,
Pionierarbeit geleistet. Ein wei-
terer Effekt ist, dass der stationä-
re Handel einen digitalen Ver-
triebsweg hat, der ihn dem Kun-
den, der zunehmend digital affin
ist, näherbringt“, sagt Bürger-
meister Otto Neuhoff: „Durch die
neue Partnerschaft mit dem Ein-
zelhandelsverband, der das Pro-
jekt regional unterstützt binden
wir die Kunden nicht nur in Bad
Honnef, sondern idealerweise bald
auch in vielen Städten der Region
an ihre Innenstadt.
Das finden wir großartig!“
Mit dem Rhein-Kaufhaus erhält
nicht nur die Stadt Bad Honnef,
sondern die gesamte Region eine
Plattform mit einem attraktiven,
digitalen Vertriebskanal vom Ge-
schäft bis zur Haustür, betont Jan-
nis Vassiliou, Vorsitzender des Ein-
zelhandelsverbands Bonn Rhein-
Sieg Euskirchen: „Die Digitalisie-
rung ist ohne Frage eines der drin-
gendsten Themen des Einzelhan-
dels und für den Einzelhandels-
verband schon seit geraumer Zeit
das dominierende Thema. Eine
hybride Aufstellung des stationä-
ren Einzelhandels, also die Ver-
bindung zwischen stationären und
online Geschäft ist unvermeidlich
und für die Zukunft jedes Händ-
lers und jeder Händlerin ein Muss.
Hier setzt das Rhein-Kaufhaus an.
Es ist nicht nur ein nützliches Tool
für die Digitalisierung der Händ-
lerschaft, sondern in gleicher Wei-
se ein Startschuss für die Digitali-
sierung des gesamten Einzelhan-
dels in der Region, Bonn, dem
Rhein-Sieg-Kreis und Euskirchen.
Wir sind bereit, den Händlern und
Händlerinnen beratend und stets
mit viel Engagement zur Seite zu
stehen.“
Die Potenziale und Chancen für
die Händlerschaft der Region un-
terstreicht auch Till Bornstedt,
Ansprechpartner für Handel in der
Industrie- und Handelskammer
Bonn/Rhein-Sieg: „Das Besonde-

re ist die Skalierbarkeit des
Rhein-Kaufhauses, das aus der
Region für die Region kommt und
somit von möglichst vielen Ge-
schäften und einer großen Kund-
schaft genutzt werden könnte.
Damit erhalten auch die Händler-
innen und Händler, in deren Kom-
mune es bislang kein vergleich-
bares Portal gibt oder die bislang
keine Erfahrungen im Onlinehan-
del gemacht haben, einen Zugang
zu digitalen Vertriebskanälen.
Gewerbesteuer und Gewinne ver-
bleiben in der Region und Kund-
schaft und Händlerschaft können
aufgrund der räumlichen Nähe
auch persönlich interagieren. Man
weiß, woher Waren kommen und
kann das Geschäft auch besuchen
gehen.“

Mehr Informationen gibt es auf
der Internetseite www.Rhein-
Kaufhaus.de.
Zu dieser Pressemitteilung kön-
nen wir Ihnen Pressefotos zum
Download anbieten:
Motiv 1:
https://
pressefotos.meinbadhonnef.de/
download/auftakt-fuer-das-neue-
rhein-kaufhaus-motiv-1/
Motiv 2:
https://
pressefotos.meinbadhonnef.de/
download/auftakt-fuer-das-neue-
rhein-kaufhaus-motiv-2/
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Dr. Anders bleibt Vorsitzender der Seniorenvertretung

v.l. Iris Schwarz (Seniorenbeauftragte der Stadt), Barbara Boecker,v.l. Iris Schwarz (Seniorenbeauftragte der Stadt), Barbara Boecker,v.l. Iris Schwarz (Seniorenbeauftragte der Stadt), Barbara Boecker,v.l. Iris Schwarz (Seniorenbeauftragte der Stadt), Barbara Boecker,v.l. Iris Schwarz (Seniorenbeauftragte der Stadt), Barbara Boecker,
Dr.Hans-Christoph Anders, Lieselotte Zastrow, Holger Heuser (ErsterDr.Hans-Christoph Anders, Lieselotte Zastrow, Holger Heuser (ErsterDr.Hans-Christoph Anders, Lieselotte Zastrow, Holger Heuser (ErsterDr.Hans-Christoph Anders, Lieselotte Zastrow, Holger Heuser (ErsterDr.Hans-Christoph Anders, Lieselotte Zastrow, Holger Heuser (Erster
Beigeordneter der Stadt). Foto: Stadt Bad HonnefBeigeordneter der Stadt). Foto: Stadt Bad HonnefBeigeordneter der Stadt). Foto: Stadt Bad HonnefBeigeordneter der Stadt). Foto: Stadt Bad HonnefBeigeordneter der Stadt). Foto: Stadt Bad Honnef

Auf der konstituierenden Sitzung
der Anfang Mai neu gewählten

Seniorenvertretung der Stadt Bad
Honnef am 29. Juni wurde der bis-
herige Vorstand mit Dr. Hans-
Christoph-Anders als Vorsitzen-
der, Lieselotte Zastrow als stell-
vertretende Vorsitzende und Bar-
bara Boecker als Schriftführerin
wiedergewählt. Dr. Anders wurde
als festes Mitglied der Senioren-
vertretung für die Teilnahme mit
beratender Stimme im Sozialaus-
schuss gewählt.
Dr. Gerd Pflaumer, der sich schon
in der vorherigen Amtsperiode der
Seniorenvertretung als Gast bei
der Sitzungen um die Pressear-
beit für die Seniorenvertretung ge-
kümmert hatte, wurde nach sei-
ner Wahl in die neue Seniorenver-
tretung mit der Wahrnehmung der
Pressearbeit beauftragt.
Wichtigste nächste Aufgabe der
Seniorenvertretung soll die Erar-
beitung eines Vorschlags zur Um-
setzung der im Sozialausschuss
beschlossenen Änderung des bis-
herigen Verfahrens für die Wahl
der Seniorenvertretung sein.

Dabei geht es vor allem um die
Einführung der Briefwahl. Ein drei-
köpfiger Arbeitskreis trifft sich am
7. Juli, um den Entwurf einer Sat-
zungsänderung vorzubereiten, der
dann mit der Verwaltung zu ver-

handeln ist.
Schließlich soll in der nächsten
Sitzung am 3. August über Ände-
rungen der Geschäftsordnung der
Seniorenvertretung diskutiert
werden.
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Ev. Emmaus-
gemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
11 Uhr - Gottesdienst - Pastor i.
E. Dr. H. Weitenhagen
Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Ev.
Kirchengemeinde
Bad Honnef
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-Die Maskenpflicht ist aufgeho-
ben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutzben, wird aber zum Eigenschutz
empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!empfohlen!
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrerin Beuscher,
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche -
Pfarrer Löttgen-Tangermann, an-
schließend Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- Bad Honnef- AegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienbergAegidienberg
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
17 Uhr - Gottesdienst - Prädikant
Schuhmann
Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
19.30 Uhr - Männerkochen
Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
18 Uhr - Kochen international im
Gemeindehaus
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin i. R. Hirzel
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
15 Uhr - Frauenhilfe
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
10 Uhr - Gottesdienst - Pastorin
Poliak
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarre-
rin Royek
Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
19.30 Uhr - Meditativer Tanz

Kath. Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienstordnung

Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Familienmesse
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe

Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
17 Uhr - Hon Rosenkranz
Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
17.45 Uhr - Sel Rosenkranz
18.30 Uhr -Sel Hl. Messe
Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
17 Uhr - Hon Rosenkranz
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
18 Uhr - Hon Vesper
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranz
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-M Friedensgebet
Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
17 Uhr - Hon Rosenkranz

Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 27-28, 9. bis 22. Juli
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich Verbands-
gemeinden Bad Honnef Unkel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. Aegidius
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 80077 / 02224
80078
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
9.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
18.10 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
9.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
18.10 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 27-28, 9. bis 22. Juli
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich Ver-
bandsgemeinden Bad Honnef Un-
kel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. Johann Baptist
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224
931565
(DK) Diacor, (Hon-K) Krankenhaus-
kapelle, (HonMK) Marienhofka-
pelle, (HonPR) Parkresidenz
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
11.30 Uhr - Messe
18.30 Uhr - Messe
Montag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. JuliMontag, 11. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
18 Uhr - Vesper
18.30 Uhr - Messe
Freitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. JuliFreitag, 15. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
11.30 Uhr - Familienmesse
18.30 Uhr - Messe

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
18 Uhr - Anbetung
18.30 Uhr - Messe
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
17 Uhr - Rosenkranzgebet
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 27-28, 9. bis 22. Juli
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich Ver-
bandsgemeinden Bad Honnef Un-
kel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. Mariä Heimsuchung
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224
931565
Samstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. JuliSamstag, 9. Juli
17.30 Uhr - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Messe
Mittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. JuliMittwoch, 13. Juli
18.30 Uhr - Messe
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
17.30 Uhr - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Messe

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
18.30 Uhr - Messe
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe:Ausgabe: 27-28, 9. bis 22. Juli
Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat:Dekanat: Königswinter
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Bad Honnef
Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre:Pfarre: Seelsorgebereich Ver-
bandsgemeinden Bad Honnef Un-
kel
Kirche:Kirche:Kirche:Kirche:Kirche: St. Martin
TTTTTel./Fel./Fel./Fel./Fel./Fax:ax:ax:ax:ax: 02224 931563 / 02224
931565
(Sel-M) Martinskapelle
Sonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. JuliSonntag, 10. Juli
9.30 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. JuliDienstag, 12. Juli
17.45 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. JuliDonnerstag, 14. Juli
19 Uhr - (Sel-M) Friedensgebet
Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
9.30 Uhr - Messe mit Taufe
Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
17.45 Uhr - Rosenkranz
18.30 Uhr - Messe
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
19 Uhr - (Sel-M) Friedensgebet.....
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Bruno Albrecht wechselt innerhalb der ProB
Der 20 Jährige schließt sich den WHITE WINGS Hanau für die kommenden zwei Jahre an

HSG-Junioren mit erfolgreicher Testspielphase
Männliche D-Jugend ist innerhalb von drei Wochen in sechs Spielen ungeschlagen geblieben

Die männliche D-Jugend der HSG kann auf sechs erfolgreiche Testspiele gegen renommierte Handball-ClubsDie männliche D-Jugend der HSG kann auf sechs erfolgreiche Testspiele gegen renommierte Handball-ClubsDie männliche D-Jugend der HSG kann auf sechs erfolgreiche Testspiele gegen renommierte Handball-ClubsDie männliche D-Jugend der HSG kann auf sechs erfolgreiche Testspiele gegen renommierte Handball-ClubsDie männliche D-Jugend der HSG kann auf sechs erfolgreiche Testspiele gegen renommierte Handball-Clubs
zurückblickenzurückblickenzurückblickenzurückblickenzurückblicken

(bk) Oberpleis. Auch aus den die
beiden letzten Partien ging die
männliche D1-Jugend aus dem
Siebengebirge im Rahmen ihrer
dreiwöchigen Testspielphase in
Vorbereitung auf die kommende
Saison 2022/2023 erfolgreich
hervor. Erneut behielt der HSG-
Nachwuchs dabei eine weiße
Weste. Zum einen reisten die
Grün-Blauen nach Forsbach, um
dort gegen die HSG Rösrath-Fors-
bach anzutreten. Die HSG-Kids
hatten sich eine offensive De-
ckung und schnelles Umschalt-
spiel vorgenommen, was auch 40
Minuten sehr gut funktionierte.
Insbesondere, da die Siebenge-
birgler erstmals auch Wechselop-
tionen auf der Bank hatten. Am
Ende stand auf der Anzeigetafel
ein verdientes 29:16 für die jun-
gen Handballer aus dem Sieben-
gebirge. Danach kam die SG Oll-
heim-Straßfeld mit einer gemisch-
ten D-Jugend-Mannschaft an den
Oberpleiser Sonnenhügel. Die
HSGler wollten an die gute Leis-
tung in Forsbach anknüpfen und
ließen dem Gegner aus Swistal
kaum Luft zum Atmen. Die offen-
sive Deckung der Grün-Blauen
eroberte immer wieder schnell
den Ball und verwandelte die Tem-
pogegenstöße sicher. Das 49:4

(22:2) war am Ende ein zu deutli-
ches Ergebnis, aber der HSG-
Nachwuchs war konditionell sehr
gut drauf und konnte 40 Minuten
lang mit sehr großer Intensität
spielen. Die drei Wochen haben
dem gesamten Team Spaß ge-
macht und die Mannschaft hat
sehr gute Ergebnisse gegen zum
Teil starke Teams des CVJM Wald-

bröl, TSV Bayer Dormagen, TuS
Opladen, TV „Jahn“ Köln-Wahn,
HSG Rösrath-Forsbach und die SG
Ollheim-Straßfeld erzielt.
Allerdings weiß die HSG, dass in
der Saison sehr starke Gegner im
eigenen Kreis auf sie warten. So
haben beispielsweise der Godes-
berger TV, die HSG Geislar-Ober-
kassel und der TV Palmersheim

beim Rasenplatzturnier in Ollheim
gegen die jüngeren D-Jugend-
teams der HSG gezeigt, dass auch
dieses Jahr wohl kein Weg an ih-
nen vorbei geht, wenn man um
die Kreismeisterschaft mitspielen
möchte. Die HSG Siebengebirge
freut sich bereits heute schon auf
eine spannende Saison in der
männlichen D-Jugend.

(bk) Bad Honnef. Guard Bruno Alb-
recht wird sich zur Saison 2022/
23 einer neuen Herausforderung

stellen. Der 20 Jährige schließt
sich den WHITE WINGS Hanau für
die kommenden zwei Jahre an.

Insgesamt 16 Partien konnte der
1,87 Meter große Aufbauspieler
in der vergangenen Saison für die
Dragons Rhöndorf absolvieren und
dabei durchschnittlich 8,2 Punkte
und 2,4 Assists verbuchen, ebenso
wie sein bisheriges Profi Career-
High von 24 Punkten beim Heim-
sieg gegen Stahnsdorf. Der 2020
aus Ehingen ins Rheinland ge-
wechselte Guard zählte in den
vergangenen beiden Jahren
zudem zum erweiterten Kader von
Kooperationspartner Telekom
Baskets Bonn. Auf Leihbasis ab-
solvierte der junge Guard nach
dem Abbruch der Regionalliga-
Saison 2020/21 zudem 7 Spiele

für die RheinStars Köln mit alla-
bendlichen 14,1 Punkten und 4,3
Assists.: „Ich wünsche Bruno in
Hanau viel Erfolg“, so Julius Tho-
mas, Headcoach der Dragons
Rhöndorf,
„Er hatte letztes Jahr keine leich-
te Saison, war aber immer nah
beim Team und hat uns unterstützt.
Ich wünsche ihm eine verletzungs-
freie Saison, dass er wieder an alte
Leistungen anknüpfen kann.“ Die
Dragons Rhöndorf danken Bruno
Albrecht für seinen Einsatz im Tri-
kot der Dragons Rhöndorf und wün-
schen viel Erfolg für den weiteren
sportlichen und persönlichen Wer-
degang.
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Viktor Frankl-Maus lässt den Basketball liegen

Nach der Saison ist vor der Saison

TTTTTrrrrrainer von links nach rechts:ainer von links nach rechts:ainer von links nach rechts:ainer von links nach rechts:ainer von links nach rechts:
Cedrik Unger, Daniel Palm, Pauline Bade, Enzo Majchszak und SebastianCedrik Unger, Daniel Palm, Pauline Bade, Enzo Majchszak und SebastianCedrik Unger, Daniel Palm, Pauline Bade, Enzo Majchszak und SebastianCedrik Unger, Daniel Palm, Pauline Bade, Enzo Majchszak und SebastianCedrik Unger, Daniel Palm, Pauline Bade, Enzo Majchszak und Sebastian
Kahl. Fehlt Andreas BuchholzKahl. Fehlt Andreas BuchholzKahl. Fehlt Andreas BuchholzKahl. Fehlt Andreas BuchholzKahl. Fehlt Andreas Buchholz

UNGARISCHE LEBENSMITTEL

Die letzte Saison abgehakt, Kopf
frei gemacht, Niederlagen ver-
daut, Siege gefeiert, relaxt und
ein wenig erholt.
Die Vorbereitungen auf die neue
Saison 22/23 laufen bereits auf
Hochtouren, durch die anstehen-
de Fußball WM im Winter diesen
Jahres startet die Spielphase sehr
früh. Die Herrenmannschaften der
Sportfreunde Aegidienberg berei-
ten sich intensiv auf die kommen-
de Saison vor. Am 5. Juli um 19.15
Uhr war bereits Trainingsauftakt
am Sportplatz in Rottbitze, der
Heimat der Sportfreunde Aegidi-
enberg 1958 e.V.
Für die 1. Herrenmannschaft in
der Kreisliga A wurde Daniel Palm
als neuer Trainer gewonnen. Ce-
drik Unger und Betreuer Andreas
Buchholz „Bulls“ bleiben als wich-
tige Pfeiler des Trainergespanns
aus der Vorsaison erhalten. Zu-
sätzlich wurde Pauline Bade als
Physiotherapeutin gewonnen, sie
wird die Mannschaft bereits in der

Vorbereitung begleiten und in der
Saison als Teil des Trainer/Betreu-
er Teams mit der Mannschaft ar-
beiten. Die 2. Herrenmannschaft
in der Kreisliga C wird von dem
bewerten Trainerteam Sebastian
Kahl und Enzo Majchszak auf die
kommenden Herausforderungen
vorbereitet. Während der Vorbe-
reitungszeit, der 1. und 2. Mann-
schaft wird es zusätzlich, zu den
gemeinsamen Regeltrainingszei-
ten Dienstags und Donnerstags
jeweils um 19.15 Uhr, auch Frei-
tags Trainingseinheiten geben.
Zu einer guten Saisonvorbereitung
ist es wichtig zu sehen wo steht
die Mannschaft, wo muss nach-
justiert werden, dazu wurden fünf
Testspiele angesetzt.
• Sonntag, 10. Juli, um 15 Uhr:

SF Aegidienberg 1 - SV Erpel
• Freitag, 22. Juli, um 20 Uhr:

Rheinbreitbach 1 - SF Aegidi-
enberg 1

• Sonntag, 31. Juli, um 15 Uhr:
SF Aegidienberg 1 - Vfb Linz 2

• Sonntag, 7. August, um 15 Uhr:
SF Aegidienberg 1 - Allner Bö-
dingen 2

• Sonntag, 14. August, um 15

Uhr: Bad Honnef 2 - SF Aegidi-
enberg 1

<https://www.sf-aegidienberg.de/
fussball>

Aufbau-Routinier Aufbau-Routinier Aufbau-Routinier Aufbau-Routinier Aufbau-Routinier VVVVViktor Fiktor Fiktor Fiktor Fiktor Frrrrrankl-ankl-ankl-ankl-ankl-
Maus beendet seine Karriere imMaus beendet seine Karriere imMaus beendet seine Karriere imMaus beendet seine Karriere imMaus beendet seine Karriere im
LeistungssportLeistungssportLeistungssportLeistungssportLeistungssport
(bk) Bad Honnef. Aufbau-Routini-
er Viktor Frankl-Maus wird 2022/
23 nicht mehr zum spielenden
Personal der Dragons Rhöndorf
gehören. Der 28 Jahre alte Guard
beendet seine Karriere im Profi-
Sport, um zukünftig seine berufli-
chen Ambitionen in den Vorder-
grund zu stellen. Als wichtige Un-
terstützung im Spielaufbau kehr-
te der ehemalige Capitano der
Dragons Rhöndorf im Dezember
2021 an seine alte Wirkungsstät-
te zurück, nachdem er zuvor von
2018 bis 2021 für die Zweitver-
tretung des FC Bayern Basketall
und die RheinStars Köln aktiv
war. In insgesamt 18 ProB-Parti-

en sorgte der 1,86 Meter große
Aufbauspieler für die nötige Ruhe
und Sicherheit im Spiel der Dra-
chen vom Menzenberg und konn-
te allabendlich 8,4 Punkte, 4,3
Assists und 2,8 Rebounds verbu-
chen. Mit dem Abschluss seiner
Profi-Karriere am Menzenberg
schließt sich nun der Kreis für Vik-
tor Frankl-Maus, der zuvor schon
einmal von 2012 bis 2018 zum
Stammpersonal der Dragons zähl-
te und von 2017 bis 2018 auch im
erweiterten Kader von Koopera-
tionspartner Telekom Baskets
Bonn stand. „Die vergangenen
Monate bei den Dragons waren
für mich ein sehr schöner und run-
der Abschluss meiner Karriere im
Profi-Basketball“, so Viktor Fran-
kl-Maus, „Es fühlt sich irgendwie

richtig an, meine Karriere dort zu
beenden, wo quasi alles angefan-
gen hat, nämlich in meiner bas-
ketballerischen Heimat Bad Hon-
nef. Ich nehme viele tolle Erinne-
rungen aus dieser und meinen
vorherigen Spielzeiten als Drache
mit und möchte mich bei allen
Mitgliedern der Dragons Familie
für die schöne Zeit bedanken. Ich
glaube die Dragons sind mit Juli-
us und dem jungen Kern auf dem
richtigen Weg und es kann etwas
Großes entstehen am Menzen-
berg. Dafür drücke ich die Dau-
men und hoffe, dass ich es hin
und wieder schaffe nochmal vor-
beizuschauen. Ich freue mich nun
auf das neue Kapitel in meinem
Leben, werde dem Basketball
aber als schönstes Hobby der Welt

treu bleiben und die Sneaker noch
nicht ganz an den Nagel hängen.“
Dragons Headcoach Julius Thomas
bedauert diese Entscheidung: „Es
ist sehr schade, dass Viktor uns
verlässt. Ich habe ihn als einen
sehr wissbegierigen und aufop-
ferungsvollen Spieler kennenge-
lernt, der uns nach seiner Verpflich-
tung viel Stabilität gegeben hat.
Nach seiner Verletzung in Ham-
burg hat er sich in den folgenden
Wochen extrem gequält, um dem
Team weiterhin helfen zu können.
Dafür habe ich riesigen Respekt!
Ich kann seine Entscheidung, jetzt
den nächsten Schritt auf berufli-
cher Ebene zu gehen voll nachvoll-
ziehen und werde mich sehr freu-
en, wenn sich unsere Wege mal
wieder kreuzen sollten.“
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Neues Vinxdeler Dorfzentrum rückt näher

URLAUBS-FEELING UNTER
MARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Kurze Lieferzeiten &
beste Beratung vor Ort!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Die Bebauung auf dem Vinxeler
Hofshofgelände mit einem neuen
Dorfzentrum geht in eine neue
Phase. Der Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Umwelt- und Klima-
schutz hat auf Beschluss der Koa-
lition aus KöWI, SPD und Grünen
das formelle Verfahren einer früh-
zeitigen Bürgerbeteiligung einge-

leitet. Im Rahmen dieses von der
Stadtverwaltung eingebrachten
Verfahrens wird über alle Aspek-
te des Städtebaulichen Vertrags,
der mit dem Investor geschlossen
werden soll, beraten und befun-
den. Dies schließt auch die Ent-
scheidung zur möglichen Ge-
schosshöhe der Baukörper ein.

Zuvor hatten die Architekten des
Investors die ersten Entwürfe der
Bauplanung mit 138 Wohneinhei-
ten, davon 42 in Einfamilien- und
Doppelhäusern vorgestellt. 36
Einheiten sollen öffentlich geför-
derter Wohnraum sein. Außerdem
sind zehn seniorengerechte freifi-
nanzierte Wohnungen vorgese-
hen.
Dem Investor wurde nahegelegt,
möglichst rasch ein Massenmo-
dell im Maßstab 1:500 vorzule-
gen, damit deutlich werden kann,
wie sich die geplanten drei- und
viergeschossigen Häuser in die
Landschaft bzw. in den Ort einfü-
gen. Diese Bauhöhen wurden in
der Bürgerschaft kritisiert. Jürgen
Koenemann (KöWI): „Im formel-
len Beteiligungsverfahren werden
wir die Ergebnisse für schriftliche
Rückmeldungen objektiv aufbe-
reiten und dann im Ausschuss in-

tensiv beraten. Natürlich haben
Bürgerinitiative und Bürgerverein
darüber hinaus die Möglichkeit,
eine weitere Veranstaltung durch-
zuführen und den Investor
einzuladen.Daran nehmen auch
die Ausschussmitglieder gerne
teil.“
Dr. Gerhard Duda (SPD) kritisierte
die ablehnende Haltung der CDU:
„Seitdem die CDU in der Opposi-
tion ist, tritt sie zunehmend in-
vestorenkritisch auf. Als Mehr-
heitsfraktion hat sie sich eher in-
vestorenfreundlich gezeigt.“ Dr.
Rainer Blanke (Grüne) lobte die
Zugeständnisse des Investors: „Es
wird einen Kindergarten geben,
Seniorenwohnungen, eine Tages-
pflegeeinrichtung und einen
Raum, in dem sich die Vereine
treffen können. Das ist sehr viel
wert.“

Ulrike Ries-Staudacher
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Eine Kooperation der Stadt 
Troisdorf mit dem Sender RPR1. www.troisdorf.city/troisdorfgewinnt

Troisdorf-
Gewinnspiel 
zum 9-Euro-

Ticket!
Glücklich genießen in  
Troisdorf

               
         

      
Mehr auf www.troisdorfgewinnt.de

Troisdorf: Entdecken Sie
eine außergewöhnliche Stadt

Entdecken Sie erstklassige Einkaufs-, Freizeit- und Wellness-
Angebote. Kosten Sie internationale Küche! Gönnen Sie sich 
einen außergewöhnlichen Konzertabend in der Stadthalle...Troisdorf-

Gewinnspiel zum 
9-Euro-Ticket!

Kooperation der Stadt Troisdorf 
mit dem Radiosender RPR1.

Troisdorf – Mit einem Gewinnspiel 
macht Troisdorf auch weit über die 
Stadtgrenzen hinaus auf sich aufmerk-
sam. Ab Freitag, 8. Juli, gibt es zahlrei-
che Preise zu gewinnen – zum Beispiel 

Gutscheine für den Einkauf, für Hotel-
übernachtungen, Restaurantbesuche, 
Wellness und Spaß für die ganze Fami-
lie. Troisdorf bietet eine internationa-
le Gastronomie, besondere Freizeit-
angebote, einzigartige Museen sowie 

Kulturangebote und eine wunderba-
re Natur ringsum. Alle Gewinne auf
www.troisdorfgewinnt.de – oder ein-
fach den QR-Code scannen. Wichtig: 
Alle innerhalb und außerhalb Troisdorfs 
können bei dieser Aktion mitmachen!
Troisdorfs Bürgermeister Alexander 
Biber: „Das 9-Euro-Ticket gibt Men-
schen die Chance, zum kleinen Preis 
in unsere außergewöhnliche Stadt zu 
reisen. Mit unserem Gewinnspiel wol-
len wir sie zusätzlich zu einem Trois-
dorf-Trip ermuntern. Wir kooperieren 
dabei mit dem bekannten Radiosender 

RPR1., der die Aktion bis Ende August in
seinem Sendegebiet begleitet. Gemein-
sam laden wir das Rheinland ein, unsere
Stadt mit ihren vielfältigen Angeboten
kennenzulernen.“
Ohne Umsteigen direkt nach Troisdorf!
Die Regionalbahnlinien RE8 und RE9
und mehrere S-Bahn-Linien fahren den
Bahnhof Troisdorf direkt an. Nur wenige
Schritte: Und Sie sind in der Innenstadt.

Mehr auf www.troisdorfgewinnt.de

    Hier gehts zum
Gewinnspiel!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.07.2022 um 10 Uhr13.07.2022 um 10 Uhr13.07.2022 um 10 Uhr13.07.2022 um 10 Uhr13.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818
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Start ins Berufsleben
Karriere bei der Berufsgenossen-Karriere bei der Berufsgenossen-Karriere bei der Berufsgenossen-Karriere bei der Berufsgenossen-Karriere bei der Berufsgenossen-
schaftschaftschaftschaftschaft
Berufsgenossenschaften, wie die
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM), unterstützen Unter-
nehmen im Arbeitsschutz, betreu-
en Versicherte nach Arbeitsunfäl-
len oder bei Berufskrankheiten
und sichern deren Lebensunter-
halt finanziell ab. Bei der BG ETEM
gibt es viele interessante Ausbil-

dungsmöglichkeiten - von der Ho-
telfachkraft bis zum dualen Stu-
dium. Und das Wichtigste: Absol-
venten haben gute Übernahme-
chancen.
Perspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im Öffentlichen
DienstDienstDienstDienstDienst
Berufsgenossenschaften zählen
als gesetzlich vorgeschriebene So-
zialversicherung zu den Körper-
schaften des öffentlichen Rechts
und ihre Mitarbeitenden gehören
zum Öffentlichen Dienst. Wer hier
arbeitet, profitiert von einem sehr
sicheren Arbeitsplatz - was
ebenfalls für eine Ausbildung bei
der BG ETEM spricht, denn man
muss sich in der Regel kaum Sor-
gen um Arbeitslosigkeit machen.
Während man in der Hauptver-
waltung in Köln zum Beispiel nach
der mittleren Reife eine Ausbil-
dung zur Sozialversicherungsfach-
angestellten oder zur Fachinfor-
matikerin oder zum -Fachinforma-
tiker durchlaufen kann, werden in
den Bildungsstätten Bad Müns-
tereifel und Linowsee Hotel- und
Restaurantfachleute sowie Köche
oder Köchinnen ausgebildet. Der
theoretische Teil der Ausbildung
findet im Blockunterricht am Be-
rufskolleg Eifel in Kall oder im
Oberstufenzentrum Ostprignitz-
Ruppin in Neuruppin statt. Inter-
essierte sollten einen guten
Hauptschulabschluss mitbringen.
Offene Ausbildungsplätze findet
man unter karriere.bgetem.de
BachelorBachelorBachelorBachelorBachelor-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss
Für Bewerberinnen und Bewerber
mit Hochschulreife oder einem
gleichwertigen Bildungsabschluss
steht auch der Weg zum dualen
Studium offen. So kann parallel
zur Ausbildung zur Fachinformati-
kerin oder zum -informatiker für
Anwendungsentwicklung auch das
Studium zum Bachelor of Science
in Wirtschaftsinformatik an der
Fachhochschule Südwestfalen,
dem Berufskolleg ATIW und der
Siemens Professional Education in
Paderborn absolviert werden. Der
Studiengang mit Bachelor-Ab-
schluss Sozialversicherung kom-
biniert dagegen Praxis- und Stu-
dienphasen an der Hochschule
Bonn-Rhein-Sieg und der Hoch-
schule der Gesetzlichen Unfallver-
sicherung. Studienbeginn ist
jeweils im September, während
das Bewerbungsverfahren bereits
im Sommer des Vorjahres be-
ginnt. (akz-o)
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen  

wir in Teil- oder Vollzeitbeschäftigung eine/n

TEAMLEITUNG (M/W/D) FÜR DEN  
BEREICH HAUS- UND GEBÄUDETECHNIK

TEAMLEITUNG (M/W/D) FÜR DEN  
BEREICH INSTANDHALTUNG
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis im 
öffentlichen Dienst mit 30 Tagen Urlaub. Eine leistungsgerechte 
Vergütung (ab EG 10 TVöD-K) entsprechend der persönlichen  

-
ständlich. Bei uns haben Sie persönliche Entwicklungsmöglich-
keiten in einem wirtschaftlich erfolgreichen Krankenhaus mit 
überregionaler Bedeutung.

www.khporz.de unter Karriere. Bei Fragen zu der ausgeschriebenen 
Stelle und zu unserer Klinik wenden Sie sich direkt an Frau Schulz 
unter der Telefonnummer 02203 / 566 1410.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen ausschließlich  
per E-Mail an: bewerbung@khporz.de

Krankenhaus Porz am Rhein gGmbH

Urbacher Weg 19, 51149 Köln

khporz.de

Zu den Stellenausschreibungen:

Teamleitung (m/w/d) 
für den Bereich  
Instandhaltung

Teamleitung (m/w/d) 
für den Bereich Haus- 
und Gebäudetechnik
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